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aus "Des Knaben Wunderhorn"

Op.49 N° 4 (orig. in Es Dur)

Johannes Brahms

(1833-1897)
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Erstaufführung am 22. Dezember 1869 in Wien durch Marie Louise Dustmann-Meyer

(Gesang) und Clara Schumann (Klavier)

Guten Abend, gut’ Nacht,

mit Rosen bedacht,

mit Näglein besteckt,

schlupf unter die Deck:

Morgen früh, wenn Gott will,

wirst du wieder geweckt.

Guten Abend, gut’ Nacht,

von Englein bewacht,

die zeigen im Traum

dir Christkindleins Baum.

Schlaf nun selig und süß,

schau im Traum ’s Paradies.
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